
137063-2026 Page 1/11

See the notice on TED website

137063-2026 - Zadávání
Německo – Práce pro kompletní nebo částečnou výstavbu inženýrské stavitelství – Tief- und 
Gleisbau Wendeschleife Hechtsheim Bürgerhaus - 30026515
OJ S 40/2026 26/02/2026
Oznámení o zahájení zadávacího nebo koncesního řízení – standardní režim - Oznámení oprav
Práce

1. Kupující

1.1.  Kupující
Oficiální název: Mainzer Verkehrsgesellschaft mbH
E-mail: postkorb-beschaffung@mainzer-netze.de
Činnost zadavatele: Městská železniční, tramvajová, trolejbusová nebo autobusová doprava

2. Řízení

2.1.  Řízení
Název: Tief- und Gleisbau Wendeschleife Hechtsheim Bürgerhaus - 30026515
Popis: Die Mainzer Verkehrsgesellschaft mbH startete am 25.06.2024 mit dem Bau der 
Maßnahme in der Binger Straße, welche zusammen mit der Erneuerung der bestehenden 
Wendeschleife, dem barrierefreien Ausbau der Haltestelle "Hechtsheim Bürgerhaus", sowie 
dem Neubau eines Überholgleises in Wendeschleifenmitte im Jahr 2026 in Betrieb genommen 
werden soll. Der Baustart der Maßnahme "Erneuerung Wendeschleife Hechtsheim 
Bürgerhaus" ist im Sommer 2026, als Ausführungszeitraum ist die KW32-42-2026 
vorgesehen. Besondere Erschwernisse der Baustelle: Das Baufeld liegt im Stadtgebiet von 
Mainz-Hechtsheim und ist nur über das beengte städtische Straßennetz und die Bürgerm.-
Heinr.-Dreibus--Straße anfahrbar. Die Abfahrtshaltestelle (Bahnsteig A) ist nur über das 
Baufeld anfahrbar. Auf der Nordseite befindet sich lediglich ein Verbindungsfußweg zum Klein-
Winternheimer-Weg.
Identifikátor řízení: 38b90ca8-53bd-4c18-84fa-ad6b1a634ff7
Interní identifikátor: X-SWMAG-2026-0009
Typ řízení: Otevřené
Řízení se zrychlí: ne

2.1.1.  Účel
Charakter smlouvy: Práce
Hlavní klasifikace (cpv): 45200000 Práce pro kompletní nebo částečnou výstavbu inženýrské 
stavitelství
Další klasifikace (cpv): 45234100 Výstavba železnic

2.1.2.  Místo plnění
Obec: Mainz
PSČ: 55129
Nižší územní jednotka země (NUTS): Mainz, Kreisfreie Stadt (DEB35)
Země: Německo

2.1.4.  Obecné informace
Další informace: 1. Verfahrensablauf: Die Auftraggeberin wird nach Eingang der Angebote 
jeweilseine Prüfung und Wertung anhand der bekannt gegebenen Eignungs- und 
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Zuschlagskriterien durchführen. Die Auftraggeberin behält sich vor, zur Aufklärung der 
Angebote jeweils weitere Erklärungen und Nachweise zu fordern, insbesondere bei 
Unklarheiten hinsichtlich der Eigenerklärungen, der technischen Ausführung und der 
Kalkulation/Preisbildung. Die Angebote müssen alle formalen und inhaltlichen Anforderungen 
erfüllen, die in den hier vorliegenden Bewerbungsbedingungen für Angebote genannt sind. 
Angebote, die nicht alle formalen und inhaltlichen Anforderungen erfüllen werden vom 
weiteren Verfahren ausgeschlossen. Das unter Berücksichtigung der Zuschlagskriterien 
wirtschaftlichste Angebot erhält den Zuschlag. Das Angebot ist ausschließlich über das 
benannte e-Vergabeportal des Deutschen Ausschreibungsblattes termingerecht, in der dafür 
vorgesehenen Form, vollständig ausgefüllt, vollständig in allen Bestandteilen einzureichen. 
Der Abgabetermin ist der Anlage A1, hier Nr. 2.6 zu entnehmen. Die einzureichenden 
Bestandteile sind der Anlage A2 zu entnehmen. Die Angebotsunterlagen müssen zwingend 
alle geforderten Angaben enthalten. Der komplette Umfang/Wortlaut der 
Originalausschreibungsunterlagen wird ausdrücklich anerkannt. Das Angebot muss vollständig 
sein. Das Fehlen der in Anlage A2 genannten formalen Erfordernisse/Eigenschaften/Kriterien 
bzw. o. g. Erklärungen/Nachweise führt, unabhängig von sonstigen evtl. Mängeln und 
Beanstandungen bzgl. des Inhalts der Angebote zum sofortigen Ausschluss aus dem 
Verfahren. Ein Verweis auf frühere Angebote, wird nicht berücksichtigt. Von der Wertung 
ausgeschlossen werden Angebote von Unternehmen, die nicht den folgenden Erfordernissen 
genügen, insbesondere: 1. Angebote, die nicht form- oder fristgerecht eingegangen sind, es 
sei denn, der Bieter hat dies nicht zu vertreten, 2. Angebote, die nicht die geforderten oder 
nachgeforderten Unterlagen enthalten, 3. Angebote, in denen Änderungen des Bieters an 
seinen Eintragungen nicht zweifelsfrei sind, 4. Angebote, bei denen Änderungen oder 
Ergänzungen an den Vergabeunterlagen vorgenommen worden sind, 5. Angebote, die nicht 
die erforderlichen Preisangaben enthalten, es sei denn, es handelt sich um unwesentliche 
Einzelpositionen, deren Einzelpreise den Gesamtpreis nicht verändern oder die 
Wertungsreihenfolge und den Wettbewerb nicht beeinträchtigen, oder 6. nicht zugelassene 
Nebenangebote. 2. Bietergemeinschaft: Angebote von Bietergemeinschaften finden nur 
Berücksichtigung, wenn die sog. Bietergemeinschaftserklärung (Anlage A4, hier "A4.1 - 
Bietergemeinschaftserklärung") vollständig ausgefüllt und eingereicht wird. In der 
Bietergemeinschaftserklärung sind sämtliche Mitglieder Bietergemeinschaft aufzuführen. Die 
erklärenden Personen jedes einzelnen Bietergemeinschaftsmitglieds sind namentlich 
anzugeben. Jede beabsichtigte oder vorgenommene Veränderung der Zusammensetzung 
bzw. Neubildung einer gegründeten Bietergemeinschaft (Eintritt, Austritt oder Austausch von 
Mitgliedern bzw. Neubildung) nach Ablauf der Frist für die Einreichung des Angebots muss der 
Vergabestelle gegenüber unverzüglich in Textform (z.B. über die e-Vergabeplattform, per E-
Mail) angezeigt und begründet werden. Die Um- oder Neubildung einer Bietergemeinschaft 
nach Einreichung des Angebots kann nach der vergaberechtlichen Rechtsprechung 
unzulässig sein und zum Ausschluss von dem Vergabeverfahren führen. Nach Anzeige durch 
den Bieter behält sich die Vergabestelle eine entsprechende Prüfung vor. Die Vergabestelle 
weist zudem vorsorglich darauf hin, dass die Bieter die rechtlichen, insbesondere vergabe- 
und kartellrechtlichen, Voraussetzungen und Bedingungen zur Bildung einer 
Bietergemeinschaft zu beachten, prüfen und erfüllen haben. Jedem Bieter (auch als Mitglied 
einer Bietergemeinschaft) obliegt es selbst, die sachlichen und rechtlichen Voraussetzungen 
zur Teilnahme an dem Vergabeverfahren zu prüfen und einzuhalten. 3. Unterauftragnehmer
/Eignungsleihe: Die Unterauftragnehmerschaft, bei der die Erbringung von Teilen der Leistung 
durch den Bieter (Auftragnehmer) auf einen Unterauftragnehmer übertragen wird (§ 34 
SektVO), ist von der sogenannten Eignungsleihe zu unterscheiden. Bei der Eignungsleihe 
beruft sich ein Bieter auf die Eignung Dritter (eignungsrelevante Drittunternehmen), ohne dass 
diese zwingend zugleich als Unterauftragnehmer mit einem Teil der Leistungserbringung 
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beauftragt werden müssen. Die Möglichkeit der Eignungsleihe besteht nur hinsichtlich der 
erforderlichen wirtschaftlichen und finanziellen Leistungsfähigkeit sowie der technischen und 
beruflichen Leistungsfähigkeit (§ 47 Abs. 1 S.1 SektVO). Im Hinblick auf die erforderliche 
berufliche Befähigung ist die Eignungsleihe lediglich dann zulässig, wenn die 
eignungsrelevanten Drittunternehmen die Leistung als Unterauftragnehmer auch tatsächlich 
erbringen (§ 47 Abs. 1 S. 3 SektVO). Im Falle der Eignungsleihe hat der Bieter folgende 
Unterlagen einzureichen: • Anlage A4, hier A4.2 - Benennung Unternehmen der Eignungsleihe 
• Anlage A4, hier A4.5 - Eigenerklärung Nachunternehmereinsatz vollständig ausgefüllt mit 
dem Angebot einzureichen Das eignungsleihende Unternehmen hat die folgenden Unterlagen 
einzureichen: • Anlage A4, hier A4.3 - Verpflichtungserklärung Eignungsleihe • Anlage A4, hier 
A4.4 A4.8, A4.9 - Eigenerklärungen zum Nichtvorliegen von Ausschlussgründen und 
Eigenerklärung der persönlichen Lage und Befähigung zur Berufsausübung. Im Rahmen der 
eignungsleihenden Unterauftragnehmerschaft sind zusätzlich die folgenden Unterlagen 
einzureichen: • Anlage A4, hier Im Falle der Einungsleihe bezogen auf die finanzielle 
Leistungsfähigkeit die Anlage A4.6 "Eigenerklärung finanzielle Leistungsfähigkeit" • Anlage A4, 
hier Im Falle der Einungsleihe bezogen auf die technische Leistungsfähigkeit /Fachkunde des 
Wirtschaftsteilnehmers ist die Anlage A4.7 "Eigenerklärung und Nachweise technische + 
berufliche Leistungsfähigkeit" mit den soweit erforderlichen Angaben. 4. Informationen über 
die elektronische Einreichung der Angebote findet sich unter https://www.deutsches-

 hilfezurevergabe/bietercockpit-benutzerhandbuch. 5. Weitere ausschreibungsblatt.de/support/
Anforderungen an die Angebote ergeben sich aus den Vergabeunterlagen, die Ihnen über das 
e-Vergabeportal des Deutschen Ausschreibungsblattes zur Verfügung gestellt werden.
Právní základ: 
Směrnice 2014/25/EU
sektvo -

2.1.6.  Důvody pro vyloučení
Zdroje důvodů pro vyloučení: Oznámení, Zadávací dokumentace
Srovnatelná situace jako úpadek podle vnitrostátních právních předpisů: Darüber hinaus 
gelten sämtliche in den Vergabeunterlagen genannten Ausschlussgründe, insbesondere die 
gesetzlichen Ausschlussgründe nach §§ 123, 124 GWB sowie die Erklärung zu Artikel 5k 
Absatz 1 der Verordnung (EU) 833/2014 und die Einhaltung des 
Lieferkettensorgfaltspflichtengesetzes,insbesondere § 22 LkSG.
Korupce: Darüber hinaus gelten sämtliche in den Vergabeunterlagen genannten 
Ausschlussgründe, insbesondere die gesetzlichen Ausschlussgründe nach §§ 123, 124 GWB 
sowie die Erklärung zu Artikel 5k Absatz 1 der Verordnung (EU) 833/2014 und die Einhaltung 
des Lieferkettensorgfaltspflichtengesetzes,insbesondere § 22 LkSG.
Účast na zločinném spolčení: Darüber hinaus gelten sämtliche in den Vergabeunterlagen 
genannten Ausschlussgründe, insbesondere die gesetzlichen Ausschlussgründe nach §§ 123, 
124 GWB sowie die Erklärung zu Artikel 5k Absatz 1 der Verordnung (EU) 833/2014 und die 
Einhaltung des Lieferkettensorgfaltspflichtengesetzes,insbesondere § 22 LkSG.
Dohody s jinými hospodářskými subjekty, jejichž cílem je narušení hospodářské soutěže: 
Darüber hinaus gelten sämtliche in den Vergabeunterlagen genannten Ausschlussgründe, 
insbesondere die gesetzlichen Ausschlussgründe nach §§ 123, 124 GWB sowie die Erklärung 
zu Artikel 5k Absatz 1 der Verordnung (EU) 833/2014 und die Einhaltung des 
Lieferkettensorgfaltspflichtengesetzes,insbesondere § 22 LkSG.
Porušení povinností vyplývajících z právních předpisů o ochraně životního prostředí: Darüber 
hinaus gelten sämtliche in den Vergabeunterlagen genannten Ausschlussgründe, 
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insbesondere die gesetzlichen Ausschlussgründe nach §§ 123, 124 GWB sowie die Erklärung 
zu Artikel 5k Absatz 1 der Verordnung (EU) 833/2014 und die Einhaltung des 
Lieferkettensorgfaltspflichtengesetzes,insbesondere § 22 LkSG.
Praní peněz nebo financování terorismu: Darüber hinaus gelten sämtliche in den 
Vergabeunterlagen genannten Ausschlussgründe, insbesondere die gesetzlichen 
Ausschlussgründe nach §§ 123, 124 GWB sowie die Erklärung zu Artikel 5k Absatz 1 der 
Verordnung (EU) 833/2014 und die Einhaltung des Lieferkettensorgfaltspflichtengesetzes,
insbesondere § 22 LkSG.
Podvody: Darüber hinaus gelten sämtliche in den Vergabeunterlagen genannten 
Ausschlussgründe, insbesondere die gesetzlichen Ausschlussgründe nach §§ 123, 124 GWB 
sowie die Erklärung zu Artikel 5k Absatz 1 der Verordnung (EU) 833/2014 und die Einhaltung 
des Lieferkettensorgfaltspflichtengesetzes,insbesondere § 22 LkSG.
Dětská práce a jiné formy obchodování s lidmi: Darüber hinaus gelten sämtliche in den 
Vergabeunterlagen genannten Ausschlussgründe, insbesondere die gesetzlichen 
Ausschlussgründe nach §§ 123, 124 GWB sowie die Erklärung zu Artikel 5k Absatz 1 der 
Verordnung (EU) 833/2014 und die Einhaltung des Lieferkettensorgfaltspflichtengesetzes,
insbesondere § 22 LkSG.
Platební neschopnost: Darüber hinaus gelten sämtliche in den Vergabeunterlagen genannten 
Ausschlussgründe, insbesondere die gesetzlichen Ausschlussgründe nach §§ 123, 124 GWB 
sowie die Erklärung zu Artikel 5k Absatz 1 der Verordnung (EU) 833/2014 und die Einhaltung 
des Lieferkettensorgfaltspflichtengesetzes,insbesondere § 22 LkSG.
Porušení povinností vyplývajících z pracovněprávních předpisů: Darüber hinaus gelten 
sämtliche in den Vergabeunterlagen genannten Ausschlussgründe, insbesondere die 
gesetzlichen Ausschlussgründe nach §§ 123, 124 GWB sowie die Erklärung zu Artikel 5k 
Absatz 1 der Verordnung (EU) 833/2014 und die Einhaltung des 
Lieferkettensorgfaltspflichtengesetzes,insbesondere § 22 LkSG.
Majetek spravuje likvidátor: Darüber hinaus gelten sämtliche in den Vergabeunterlagen 
genannten Ausschlussgründe, insbesondere die gesetzlichen Ausschlussgründe nach §§ 123, 
124 GWB sowie die Erklärung zu Artikel 5k Absatz 1 der Verordnung (EU) 833/2014 und die 
Einhaltung des Lieferkettensorgfaltspflichtengesetzes,insbesondere § 22 LkSG.
Zkreslení informací, zadržení informací, neschopnost poskytnout požadované podklady nebo 
získání důvěrných informací o tomto řízení: Darüber hinaus gelten sämtliche in den 
Vergabeunterlagen genannten Ausschlussgründe, insbesondere die gesetzlichen 
Ausschlussgründe nach §§ 123, 124 GWB sowie die Erklärung zu Artikel 5k Absatz 1 der 
Verordnung (EU) 833/2014 und die Einhaltung des Lieferkettensorgfaltspflichtengesetzes,
insbesondere § 22 LkSG.
Střet zájmů související s účastí v zadávacím řízení: Darüber hinaus gelten sämtliche in den 
Vergabeunterlagen genannten Ausschlussgründe, insbesondere die gesetzlichen 
Ausschlussgründe nach §§ 123, 124 GWB sowie die Erklärung zu Artikel 5k Absatz 1 der 
Verordnung (EU) 833/2014 und die Einhaltung des Lieferkettensorgfaltspflichtengesetzes,
insbesondere § 22 LkSG.
Přímý nebo nepřímý podíl na přípravě tohoto zadávacího řízení: Darüber hinaus gelten 
sämtliche in den Vergabeunterlagen genannten Ausschlussgründe, insbesondere die 
gesetzlichen Ausschlussgründe nach §§ 123, 124 GWB sowie die Erklärung zu Artikel 5k 
Absatz 1 der Verordnung (EU) 833/2014 und die Einhaltung des 
Lieferkettensorgfaltspflichtengesetzes,insbesondere § 22 LkSG.
Vážné profesní pochybení: Darüber hinaus gelten sämtliche in den Vergabeunterlagen 
genannten Ausschlussgründe, insbesondere die gesetzlichen Ausschlussgründe nach §§ 123, 
124 GWB sowie die Erklärung zu Artikel 5k Absatz 1 der Verordnung (EU) 833/2014 und die 
Einhaltung des Lieferkettensorgfaltspflichtengesetzes,insbesondere § 22 LkSG.
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Předčasné ukončení, náhrada škody nebo jiné srovnatelné sankce: Darüber hinaus gelten 
sämtliche in den Vergabeunterlagen genannten Ausschlussgründe, insbesondere die 
gesetzlichen Ausschlussgründe nach §§ 123, 124 GWB sowie die Erklärung zu Artikel 5k 
Absatz 1 der Verordnung (EU) 833/2014 und die Einhaltung des 
Lieferkettensorgfaltspflichtengesetzes,insbesondere § 22 LkSG.
Porušení povinností vyplývajících ze sociálněprávních předpisů: Darüber hinaus gelten 
sämtliche in den Vergabeunterlagen genannten Ausschlussgründe, insbesondere die 
gesetzlichen Ausschlussgründe nach §§ 123, 124 GWB sowie die Erklärung zu Artikel 5k 
Absatz 1 der Verordnung (EU) 833/2014 und die Einhaltung des 
Lieferkettensorgfaltspflichtengesetzes,insbesondere § 22 LkSG.
Porušení povinnosti týkající se placení příspěvků na sociální zabezpečení: Darüber hinaus 
gelten sämtliche in den Vergabeunterlagen genannten Ausschlussgründe, insbesondere die 
gesetzlichen Ausschlussgründe nach §§ 123, 124 GWB sowie die Erklärung zu Artikel 5k 
Absatz 1 der Verordnung (EU) 833/2014 und die Einhaltung des 
Lieferkettensorgfaltspflichtengesetzes,insbesondere § 22 LkSG.
Obchodní činnost je pozastavena: Darüber hinaus gelten sämtliche in den Vergabeunterlagen 
genannten Ausschlussgründe, insbesondere die gesetzlichen Ausschlussgründe nach §§ 123, 
124 GWB sowie die Erklärung zu Artikel 5k Absatz 1 der Verordnung (EU) 833/2014 und die 
Einhaltung des Lieferkettensorgfaltspflichtengesetzes,insbesondere § 22 LkSG.
Porušení povinnosti týkající se placení daní: Darüber hinaus gelten sämtliche in den 
Vergabeunterlagen genannten Ausschlussgründe, insbesondere die gesetzlichen 
Ausschlussgründe nach §§ 123, 124 GWB sowie die Erklärung zu Artikel 5k Absatz 1 der 
Verordnung (EU) 833/2014 und die Einhaltung des Lieferkettensorgfaltspflichtengesetzes,
insbesondere § 22 LkSG.
Teroristické trestné činy nebo trestné činy spojené s teroristickými činnostmi: 

5. Část

5.1.  Část: LOT-0000
Název: Tief- und Gleisbau Wendeschleife Hechtsheim Bürgerhaus - 30026515
Popis: Die Mainzer Verkehrsgesellschaft mbH startete am 25.06.2024 mit dem Bau der 
Maßnahme in der Binger Straße, welche zusammen mit der Erneuerung der bestehenden 
Wendeschleife, dem barrierefreien Ausbau der Haltestelle "Hechtsheim Bürgerhaus", sowie 
dem Neubau eines Überholgleises in Wendeschleifenmitte im Jahr 2026 in Betrieb genommen 
werden soll. Der Baustart der Maßnahme "Erneuerung Wendeschleife Hechtsheim 
Bürgerhaus" ist im Sommer 2026, als Ausführungszeitraum ist die KW32-42-2026 
vorgesehen. Besondere Erschwernisse der Baustelle: Das Baufeld liegt im Stadtgebiet von 
Mainz-Hechtsheim und ist nur über das beengte städtische Straßennetz und die Bürgerm.-
Heinr.-Dreibus--Straße anfahrbar. Die Abfahrtshaltestelle (Bahnsteig A) ist nur über das 
Baufeld anfahrbar. Auf der Nordseite befindet sich lediglich ein Verbindungsfußweg zum Klein-
Winternheimer-Weg.
Interní identifikátor: LOT-0000

5.1.1.  Účel
Charakter smlouvy: Práce
Hlavní klasifikace (cpv): 45200000 Práce pro kompletní nebo částečnou výstavbu inženýrské 
stavitelství
Další klasifikace (cpv): 45234100 Výstavba železnic

5.1.3.  Odhadovaná doba trvání
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Datum zahájení: 27/07/2026
Datum konce trvání: 18/10/2026

5.1.4.  Obnovení
Maximální počet obnovení: 0

5.1.6.  Obecné informace
Vyhrazená účast: 
Účast není vyhrazena.
Musí být uvedena jména a příslušná odborná kvalifikace pracovníků pověřených realizací 
zakázky: Nevyžaduje se
Projekt veřejných zakázek, který není financován z prostředků EU
Na zakázku se vztahuje Dohoda o vládních zakázkách: ano
Tato zakázka je vhodná i pro malé a střední podniky: ano
Další informace: #Besonders auch geeignet für:other-sme#Mit dem Angebot legt der Bieter, 
die Bietergemeinschaften, eignungsleihende Unternehmen nachfolgende Unterlagen zur 
persönlichen Lage zwingend vor: • Eigenerklärungen zur persönlichen Lage und Befähigung 
zur Berufsausübung und Eigenerklärung zum Nichtvorliegen von Ausschlussgründen § 123 + 
§ 124 GWB (Anlage A4, hier A4.4, A4.8, A4.9). Eigenerklärung zur persönlichen Lage des 
Unternehmens und der Befähigung zur Berufsausübung (Anlage A4, Abschnitt A4.4). Der 
Bieter hat mit dem Angebot die Eigenerklärung zu erbringen, dass er im Handels- oder 
Berufsregister bzw. einem vergleichbaren Register nach den individuellen Rechtsvorschriften 
des EU-Mitgliedstaates, in dem er ansässig ist, eingetragen ist. Ansässige Bieter aus einem 
anderen Herkunftsland als Deutschland, fügen einen aktuellen Auszug aus dem Berufs- und 
Handelsregister oder vergleichbaren Nachweis nach Maßgabe meines Herkunftslandes bei 
(nicht älter als 90 Tage). Das Landestariftreuegesetz Rheinland-Pfalz LTTG soll Verzerrungen 
im Wettbewerb um öffentliche Aufträge unter gleichzeitiger Entlastung der sozialen 
Sicherungssysteme entgegenwirken. Daher ist vom Bieter mit dem Angebot folgende 
Erklärung einzureichen: • Verpflichtungserklärung nach § 3 LTTG zur Gewährleistung von 
Tariftreue und Mindestentgelt (Anlage A4, hier A4.10). Eine Vorlage erfolgt durch Bieter, jedes 
Mitglied der Bietergemeinschaft und durch Unterauftragnehmer und durch den 
Unterauftragnehmer im Falle der Eignungsleihe betreffend die technische Leistungsfähigkeit. 
Es ist verboten, öffentliche Aufträge oder Konzessionen an solche Personen, Organisationen 
oder Einrichtungen zu vergeben bzw. Verträge mit solchen Personen, Organisationen oder 
Einrichtungen weiterhin zu erfüllen, die einen Bezug zu Russland im Sinne der EU-
Verordnung aufweisen. Daher ist vom Bieter/allen Mitgliedern einer Bietergemeinschaft die 
folgende Erklärung einzureichen: • Eigenerklärung zu Russland-Sanktionsverordnung (Anlage 
A4, hier A4.11) Erfüllt ein Bieter, ein Mitglied der Bietergemeinschaft oder Unterauftragnehmer 
die Anforderungen nicht, kann sein Angebot im Verfahrensverlauf nicht berücksichtigt werden.

5.1.7.  Strategické zadávání zakázek
Cíl strategického zadávání zakázek: Žádné strategické zadávání veřejných zakázek

5.1.9.  Kritéria pro výběr
Zdroje výběrových kritérií: Oznámení, Zadávací dokumentace
Kritérium: Reference na určité práce
Popis výběrového kritéria: Mit dem Angebot legt der Bieter, die Bietergemeinschaft, das 
eignungsleihende Unternehmen nachfolgende Unterlagen zum Nachweis seiner technischen 
Leistungsfähigkeit und seiner Fachkunde zwingend vor (Anlage A4, hier A4.7): Benennung 
von mindestens zwei Referenzprojekten aus den letzten fünf abgeschlossenen 
Geschäftsjahren ab Auftragsbekanntmachung deren Leistungen und Umfang mit der zu 



137063-2026 Page 7/11

vergebenen Leistung vergleichbar sind (Bau von innerstädtischen Gleisanlagen mit 
eingedecktem und offenem Querschwellengleis) bei vergleichbar großen oder größeren 
Verkehrsgesellschaften oder in einer vergleichbar großen oder größeren Stadt oder 
vergleichbar großen oder größeren Kommune. Für die Darstellung der Referenzen sind 
zwingend die in den Vergabeunterlagen zur Verfügung gestellten Formblätter (Anlage A4, 
Abschnitt A4.7) zu verwenden. Zudem sind Angaben zu Kontaktdaten der Referenzgeber, der 
technischen und wirtschaftlichen Darlegung zu den Projekten, das Liefervolumen sowie der 
Umsetzungszeitraum zu machen. Hinweise zu den Referenzen: Beruft sich der Bieter/ die 
Bietergemeinschaft auf eine von einem anderen Unternehmen erbrachte Referenz und ist 
dieses Unternehmen infolge von unternehmens- oder gruppeninternen Umstrukturierungen im 
Bieter/oder einem Mitglied einer Bietergemeinschaft aufgegangen, ist vom Bieter/der 
Bietergemeinschaft nachvollziehbar darzulegen, inwieweit das mit der Referenz erworbene 
Know-How und Erfahrungswissen und die für die Durchführung erforderlichen Ressourcen 
vorhanden und gesichert sind. Die Auftraggeberin behält sich vor, zu den angegebenen 
Referenzen Nachforschungen anzustellen und/oder zusätzliche Informationen einzuholen. 
Stellt der Auftraggeber fest, dass Angaben falsch sind oder der Bieter eine wesentliche 
Anforderung bei der Ausführung des betreffenden früheren Auftrags erheblich und/oder 
fortdauernd mangelhaft erfüllt hat, behält sich der Auftraggeber vor, die betreffende Referenz 
von der Wertung auszunehmen.

Kritérium: Podíl subdodavatelů
Popis výběrového kritéria: Details siehe Feld Zusätzliche Informationen (BT-300).

Kritérium: Další ekonomické nebo finanční požadavky
Popis výběrového kritéria: Eine Eigenerklärung (Anlage A4, hier A4.6), dass zur Sicherung der 
Erfüllung der vertragsgemäßen Lieferung und Leistung ist eine uneingeschränkte und 
unbefristete selbstschuldnerische Bürgschaft eines in der Europäischen Gemeinschaft 
zugelassenen Kreditinstituts oder Kreditversicherers unter Verzicht der Anfechtbarkeit, 
Aufrechenbarkeit und Einrede der Vorausklage in Höhe von 10% des Nettoauftragswertes 
(Vertragserfüllungsbürgschaft) vereinbart wird, oder diese im Falle der Auftragserteilung 
abgeschlossen und nachgewiesen wird. Zudem sichert der AN zur Sicherung der Leistungs- 
und Lieferpflicht innerhalb der Gewährleistungsfrist eine uneingeschränkte und unbefristete 
selbstschuldnerische Bürgschaft eines in der Europäischen Gemeinschaft zugelassenen 
Kreditinstituts oder Kreditversicherers unter Verzicht der Anfechtbarkeit, Aufrechenbarkeit und 
Einrede der Vorausklage in Höhe von 5 % der jeweiligen Nettoauftragswertes zu.

Kritérium: Celkový roční obrat
Popis výběrového kritéria: Die Eigenerklärung (Anlage A4, hier A4.6) seiner Umsatzzahlen der 
letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahre bezogen auf den Gesamtumsatz.

Kritérium: Zápis do relevantního profesního rejstříku
Popis výběrového kritéria: Details siehe Feld Zusätzliche Informationen (BT-300).

Kritérium: Zápis do obchodního rejstříku
Popis výběrového kritéria: Details siehe Feld Zusätzliche Informationen (BT-300).

5.1.10.  Kritéria pro zadání
Kritérium: 
Typ: Cena
Jméno/název: Preis
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Popis: Einziges Zuschlagskriterium ist der Preis. Das Angebot mit dem niedrigsten Preis erhält 
den Zuschlag.
Kategorie kritéria pro zadání s váhou: Váha (procenta, přesně)
Číslo spojené s kritériem pro zadání zakázky: 100

5.1.11.  Zadávací dokumentace
Jazyky, v nichž je oficiálně k dispozici zadávací dokumentace: němčina
Adresa zadávací dokumentace: https://www.deutsches-ausschreibungsblatt.de/VN/X-SWMAG-
2026-0009

5.1.12.  Podmínky zadávání zakázek
Podmínky podání: 
Elektronické podání: Povolena
Adresa pro podání: https://www.deutsches-ausschreibungsblatt.de/VN/X-SWMAG-2026-0009
Jazyky, v nichž lze podávat nabídky nebo žádosti o účast: němčina
Elektronický katalog: Nepovolena
Varianty: Nepovolena
Uchazeči mohou podat více než jednu nabídku: Nepovolena
Lhůta pro doručení nabídek: 02/03/2026 12:00:00 (UTC+01:00) středoevropský čas, 
západoevropský letní čas
Doba, po kterou musí nabídka zůstat platná: 24 Dny
Informace, které lze doplnit po uplynutí lhůty pro předkládání návrhů: 
Podle uvážení kupujícího mohou být všechny chybějící dokumenty týkající se uchazeče 
předloženy později.
Další informace: Fehlende, unvollständige oder fehlerhafte unternehmensbezogene 
Unterlagen bzw. fehlende oder unvollständige leistungsbezogene Unterlagen können zum 
Ausschluss des Bieters vom Vergabeverfahren führen. Die Vergabestelle behält sich daher 
vor, Bieter gemäß § 51 Abs. 2 SektVO aufzufordern, innerhalb einer von der Vergabestelle 
gesetzten angemessenen Nachfrist fehlende, unvollständige oder fehlerhafte 
unternehmensbezogene Unterlagen nachzureichen, zu vervollständigen oder zu korrigieren 
oder fehlende oder unvollständige leistungsbezogene Unterlagen nachzureichen oder zu 
vervollständigen. Etwaige Änderungen des Bieters an seinen Angaben müssen zweifelsfrei 
sein. Wenn die nachzureichenden, zu vervollständigenden und/oder zu korrigierenden 
Unterlagen daraufhin nicht innerhalb der Nachfrist bei der Vergabestelle eingehen, führt dies 
zum Ausschluss des Bieters vom weiteren Vergabeverfahren. Maßgeblich für die 
Rechtzeitigkeit ist der Eingang auf dem Server der Vergabeplattform. Die Vergabestelle ist zur 
Nachforderung nicht verpflichtet. Die Entscheidung steht in ihrem freien Ermessen. Die 
Nachforderung von leistungsbezogenen Unterlagen, die die Wirtschaftlichkeitsbewertung der 
Angebote anhand der Zuschlagskriterien betreffen, ist ausgeschlossen. Dies gilt nicht für 
Preisangaben, wenn es sich um unwesentliche Einzelpositionen handelt, deren Einzelpreise 
den Gesamtpreis nicht verändern oder die Wertungsreihenfolge und den Wettbewerb nicht 
beeinträchtigen (vgl. § 51 Abs. 3 SektVO).
Smluvní podmínky: 
Plnění zakázky musí být provedeno v rámci programů chráněného zaměstnání: Ne
Podmínky týkající se plnění zakázky: Das Nichtvorliegen von Ausschlussgründen nach § 123 
ff. GWB und Erklärung zu Artikel 5k Absatz 1 der Verordnung (EU) 833/2014 und die 
Einhaltung des Lieferkettensorgfaltspflichtengesetzes.
Elektronická fakturace: Povolena
Bude použito elektronické objednávání: ne
Bude použita elektronická platba: ne

https://www.deutsches-ausschreibungsblatt.de/VN/X-SWMAG-2026-0009
https://www.deutsches-ausschreibungsblatt.de/VN/X-SWMAG-2026-0009
https://www.deutsches-ausschreibungsblatt.de/VN/X-SWMAG-2026-0009
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Finanční ujednání: Zahlungsziel 30 Tage ohne Abzug. Weitere Anforderungen an die 
Angebote ergeben sich aus den Vergabeunterlagen.

5.1.15.  Techniky
Rámcová dohoda: 
Žádná rámcová dohoda
Informace o dynamickém nákupním systému: 
Žádný dynamický nákupní systém

5.1.16.  Další informace, mediace a přezkum
Organizace příslušná pro přezkum: Vergabekammer Rheinland-Pfalz beim Ministerium für 
Wirtschaft, Verkehr, Landwirtschaft und Weinbau
Informace o lhůtách pro přezkum: Alle übermittelten Unterlagen sind vom Bieter unverzüglich 
nach Erhalt auf Vollständigkeit und Verständlichkeit zu prüfen. Sollten die Unterlagen 
unvollständig, teilweise unverständlich oder missverständlich sein, bitten wir um unverzügliche 
Rückmeldung über das Kommunikationstool der Vergabeplattform. (a) Anfragestelle ist die 
Kontaktstelle. Zugelassene Kommunikationswege in diesen Fällen ist das e-Vergabeportal des 
Deutschen Ausschreibungsblattes. Im Falle einer Funktionsstörung der 
Ausschreibungsplattform behält sich der Auftraggeber folgende abweichende 
Kommunikationswege vor: E-Mail (siehe hierzu unter 1.3). (b) Nachprüfverfahren Genaue 
Angaben zu den Fristen für die Einlegung von Rechtsbehelfen: Ergeht eine Mitteilung des 
Auftraggebers, der Rüge nicht abhelfen zu wollen, kann der Bieter wegen Nichtbeachtung der 
Vergabevorschriften ein Nachprüfungsverfahren nur innerhalb von 15 Kalendertagen nach 
Eingang vor der Vergabekammer beantragen. Nach Ablauf der Frist ist der Antrag unzulässig. 
(§ 160 Abs. 3 Nr. 4 GWB). 15 Kalendertage nach Absendung der Vorabinformation an 
unterlegene Bieter ist der Vertragsschluss möglich. Wird die Vorabinformation nach § 134 
GWB per Fax oder auf elektronischem Wege versendet, verkürzt sich diese Frist auf 10 
Kalendertage. Sie beginnt am Tag nach der Absendung der Information durch den 
Auftraggeber. Der Auftraggeber wird die betroffenen Bieter, deren Angebote nicht 
berücksichtigt werden sollen, mit der Vorabinformation über den frühesten Zeitpunkt des 
vorgesehenen Vertragsschlusses in Textform informieren. Für die Einleitung eines 
Nachprüfungsverfahrens vor der Vergabekammer gelten u. a. die §§ 160 f. GWB. Diese haben 
folgenden Wortlaut: "(1) Die Vergabekammer leitet ein Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag 
ein. (2) Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das ein Interesse an dem öffentlichen Auftrag 
oder der Konzession hat und eine Verletzung in seinen Rechten nach § 97 Absatz 6 durch 
Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend macht. Dabei ist darzulegen, dass dem 
Unternehmen durch die behauptete Verletzung der Vergabevorschriften ein Schaden 
entstanden ist oder zu entstehen droht. (3) Der Antrag ist unzulässig, soweit 1. der 
Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des 
Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht gerügt hat, 2. Verstöße 
gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht 
spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder 
zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden, 4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf 
Feststellung der Unwirksamkeit des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2. § 134 Absatz 1 
Satz 2 bleibt unberührt." Formvorschrift gem. §161 GWB: "(1) Der Antrag ist schriftlich bei der 
Vergabekammer einzureichen und unverzüglich zu begründen. Er soll ein bestimmtes 
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Begehren enthalten. Ein Antragsteller ohne Wohnsitz oder gewöhnlichen Aufenthalt, Sitz oder 
Geschäftsleitung im Geltungsbereich dieses Gesetzes hat einen Empfangsbevollmächtigten 
im Geltungsbereich dieses Gesetzes zu benennen. (2) Die Begründung muss die 
Bezeichnung des Antragsgegners, eine Beschreibung der behaupteten Rechtsverletzung mit 
Sachverhaltsdarstellung und die Bezeichnung der verfügbaren Beweismittel enthalten sowie 
darlegen, dass die Rüge gegenüber dem Auftraggeber erfolgt ist; sie soll, soweit bekannt, die 
sonstigen Beteiligten benennen." Ferner wird auf die Frist gemäß § 135 Abs. 2 GWB 
hingewiesen. Hiernach kann die Unwirksamkeit eines öffentlichen Auftrags wegen eines 
Verstoßes gegen § 134 GWB (Informations- und Wartepflicht) oder wegen einer Vergabe 
ohne vorheriger Veröffentlichung einer Bekanntmachung im Amtsblatt der EU nur in einem 
Nachprüfungsverfahren festgestellt werden, wenn sie im Nachprüfungsverfahren innerhalb 
von 30 Kalendertagen nach der Information der betroffenen Bieter und Bewerber durch den 
öffentlichen Auftraggeber über den Abschluss des Vertrags, jedoch nicht später als sechs 
Monate nach Vertragsschluss geltend gemacht worden ist. Hat der Auftraggeber die 
Auftragsvergabe im Amtsblatt der EU bekannt gemacht, endet die Frist zur Geltendmachung 
der Unwirksamkeit 30 Kalendertage nach Veröffentlichung der Bekanntmachung der 
Auftragsvergabe im Amtsblatt der EU.
Organizace poskytující další informace o zadávacím řízení: Mainzer Verkehrsgesellschaft mbH
Organizace přijímající žádosti o účast: Mainzer Verkehrsgesellschaft mbH

8. Organizace

8.1.  ORG-7001
Oficiální název: Mainzer Verkehrsgesellschaft mbH
Registrační číslo: DE211221338
Poštovní adresa: Mozartstraße 8
Obec: Mainz
PSČ: 55118
Nižší územní jednotka země (NUTS): Mainz, Kreisfreie Stadt (DEB35)
Země: Německo
E-mail: postkorb-beschaffung@mainzer-netze.de
Telefon: +49 6131126235
Úlohy této organizace: 
Kupující
Organizace poskytující další informace o zadávacím řízení
Organizace přijímající žádosti o účast

8.1.  ORG-7004
Oficiální název: Vergabekammer Rheinland-Pfalz beim Ministerium für Wirtschaft, Verkehr, 
Landwirtschaft und Weinbau
Registrační číslo: DE355604198
Obec: Mainz
PSČ: 55116
Nižší územní jednotka země (NUTS): Mainz, Kreisfreie Stadt (DEB35)
Země: Německo
E-mail: vergabekammer.rlp@mwvlw.rlp.de
Telefon: +49 6131-16-2234
Úlohy této organizace: 
Organizace příslušná pro přezkum

mailto:postkorb-beschaffung@mainzer-netze.de
mailto:vergabekammer.rlp@mwvlw.rlp.de
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8.1.  ORG-7005
Oficiální název: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts 
des BMI)
Registrační číslo: 0204:994-DOEVD-83
Obec: Bonn
PSČ: 53119
Nižší územní jednotka země (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Země: Německo
E-mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Úlohy této organizace: 
TED eSender

10. Změna

Znění předchozího oznámení, které má být změněno
: 
3a7cd82b-6227-4889-b4e9-935720640863-01
Hlavní důvod změny
: 
Informace aktualizovány
Popis
: 
Korrektur der Beantwortung von Bieterfragen, Stand 24.02.2026 Verlängerung der 
Angebotsfrist

10.1.  Změna
Identifikátor sekce: LOT-0000

Oznámení - informace

Identifikátor oznámení/verze: 3a86ea6b-c924-4db1-8dd1-cb1732ddbffb  -  01
Druh formuláře: Zadávání
Typ oznámení: Oznámení o zahájení zadávacího nebo koncesního řízení – standardní režim
Podtyp oznámení: 17
Datum odeslání oznámení: 25/02/2026 08:10:17 (UTC+01:00) středoevropský čas, 
západoevropský letní čas
Jazyky, v nichž je toto oznámení oficiálně k dispozici: němčina
Číslo zveřejnění oznámení: 137063-2026
Číslo vydání v řadě S Úř. věst.: 40/2026
Datum zveřejnění: 26/02/2026

mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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